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Die Zauberwimper 
 

In einer gewöhnlichen Reihenhaussiedlung 

am Rande der Stadt lebte eine kleine 
Nachbarschaft friedlich und gewöhnlich 
nebeneinander. 
 

Vormittags ging ein jeder seiner Arbeit 
nach, nachmittags traf man sich auf ein 

Schwätzchen am Zaun.  
 

Da ging es dann bei Bodo Börsenheini und 
Alfred Aktienkurs um die besten Geld-

anlagen und wie schnell sie sich doch 



 

immer änderten und natürlich, dass es 
generell und überhaupt früher viel 
besser und einfacher war, sein Geld zu 

vermehren. 
 

Heidi Haferkuchen besprach mit Klaudi 
Kartoffelknödel, wie lange man Schwei-

nebraten am besten im Ofen lässt, dass 
in der Stadt die Milch immer teurer wurde 

und natürlich, dass es generell und über-
haupt früher viel besser und einfacher 

war, ein anständiges Sonntagsmahl auf 
den Tisch zu zaubern. 



 

Und Rudi Ruhestand tauschte sich mit 
Petra Pensionist darüber aus, wie sich 
das Wetter 

doch in den 
letzten 

Jahren 
verändert 

hatte, dass 
es immer 

wärmer 
und kälter, 
trockener und regnerischer wurde und 



 

natürlich, dass das Wetter generell und 
überhaupt früher viel besser und ein-
facher war. 

Nur die schöne 
Maja stand je-

den Nachmittag 
alleine am Zaun, 

kämmte ihr 
wallendes, 

dunkles Haar 
und sorgte 

dafür, dass die anderen Mitglieder der 



 

Nachbarschaft ihre Gespräche unter-
brachen und ihr staunend nachsahen, 
wenn sie wieder einmal mit einem 

gekonnten Haarschwung an ihnen am 
Zaun vorbeistolzierte. 
 

Doch eines Tages kam Maja nicht an den 

Zäunen der Reihenhäuser vorbei. Und 
auch am nächsten und übernächsten 

Tag nicht … 
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